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van den selven ghelde ock 15 marc mit der rente aftulosende 
11a den vorbeschr. worden der verlatinge.

Noch spätere Zusätze zum letzten Satz :
[Und dusse mark geldesT) höret Hans Kegeler to van 

Coppins wegen.]
[Und dusse mark geldes vorscr., de Hans Kegeler hadde 

up vorscr. erve, dat Herman kremer tohorde, de hört nu 
der tafellgilde to des hilgen gestes caepellen, dat hovetgelt mit 
der renthe aff ut togevende und afftolozende na aller wiise 
vorscr. i

214. [Anno quo supra feria 6 ante beatorum Philippi et 
Jacobi apostolorum do verleten hir de Vormünder Jacob gropen- 
ghetirs kinder, als Thid. Weldeghe und Johannes kannengheter, 
den eghendoem des erves unde der bilden, in der smedestraten 
beleghen. dat Jacob gropengheter tubehort.1

215. Anno et die quo supra do verleet Eernberd Smer- 
eghe Jacob gropenghetirs kindern wedder ere vederlike erve, 
in der smedestraten beleghen, also als he dat mit der kinder 
moeder beseten hadde.

216. Vortmer so verleten Thid. W eldeghe unde Johan 
kannengheter, de Vormünder der hindere Jacob gropenghetirs, 
een erve, teghen dem vorbeschr. erve over beleghen in der 
smedestraten, Eernberd Smereghen und 1. gharden boven der 
borninge des dykes2) buten der smedeporten erfliken tu besit- 
tende, also dat Jacob gropengheter vore beseten hadde.

217 . Anno quo supra feria 2 post ascensionis domini do 
verleet her Johan Krouwel dat hus, dat Albrecht Mester tu­
behort hadde, bi dem marckete beleghen, dat he mit rechte 
vervolghet hadde vor sine schulde, hern Gherde van der Beke 
erfliken tu brukende mit aller egenschop unde tubehoringe 
und vryheit, als dat Albrecht Mester vore beseten hevet. Und 
dit is gescheen mit volbord der ändern ghuden luden, de dar 
ock ghelt ane hadden in dem erve unde schiilde, dar her Gherd 
vollenkomenliken underghaen is mit dem erve.

218  Anno quo supra feria 6 ante penthecostes do ver­
leet Clawes Denekuken wedewe mit eren vormünderen ere

1) d. li. J. Mark Rente von den 15 M.
2) Der Teich im gegenwärtigen Fick'schen Garten vor der Schmiede- 

pforte. Schiller und Lübben, Mittelniederdeutsch. Wörterbuch, B. I. S. 398, 
übersetzen das W ort «bormuge» durch «Wasserholen, Tränken», während 
es <die Tränke», «die Schöpf- oder Tränkstelle» bedeutet,
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holtene erve, up dem orde in der knappenstraten beleghen, 
hern Johan Vasolde erfliken tu brukende mit alsodaner vri- 
heit, als se dat mit erem manne dat erve vore beseten hevet.

219. Anno quo supra feria 2 ante beati Viti do vor- 
leten de Vormünder Arnd Louwen kinder verleten unde uple 
ten her Johan Vasolde dat stenen erve mit der wantboden 
unde mit dem huse, darbi beleghen, dar de schroder inne 
wonet, erfliken tu brukende mit erer tubehoringe unde vryheit, 
alse se Arnd Louwe tuvoren beseten unde gebruket heft.

220. Anno quo supra feria 6 post beatorum Petri et Pauli 
apostolorum do verleet Curd Hatnicke mit siner husvrouwen 
sin erve, in der smedestraten beleghen, dat orthus, Peter Klo- 
douwen erfliken tu besittende mit alsodaner vryheit und eghen- 
döem, alse dat Curd Hatnicke mit siner husvrouwen vore be­
seten und ghebruket hevet.

Unde Peter Kloudouwe verleet sin steen hus, bi Johan 
Ortmannes hus beleghen, erfliken Curd Hatnicken tu brukende 
und besittende, alse dat Peter Klodouwe tuvoren beseten und 
ghebruket hevet.

221. Anno quo supra feria 2 ante beatorum Petri et 
Pauli apostolorum do verlet Johan Heydeman ene wantbode, 
bi dem marckte beleghen, Johannes Loren vry unde erfliken 
tu brukende, als se Johan Heydeman tuvoren beseten hadde.

222. Eodem die do verleet Hannes wedewe van Santen 
enen gharden, beleghen buten der karieporten beleghen, H er­
man Enbeken vry, eghen unde erfliken tu brukende.

2 2 32). Eodem anno et die do verleet her Gherd Witte 
dat orthus so vry, als he dat tuvoren beseten heft, in der 
monnekestraten beleghen, hern Ghosschalke van der Brüggen 
erfliken tu brukende.

Up dessem hus heft de hilghe gheest 15 marc R yg., 
dar dat erve vore gheven sal edder den dat tuhort vore ghe- 
ven 1 marc R yg . rente up sente Mychaelis dach. Unde de 
15 marc vorbenomet de rente wedder aftülosende, V2 j ar tu­
voren tutusecgende.

224. Census fil. domini Alberti van R o d e3).
Anno et die quo supra in feria secunda ante beate Mar- 

gharete do verleten de Vormünder her A lbrechts van Rode

1) Offenbar verschrieben sta tt «Q,uappenstraten>.
2) An der Seite steh t: Census sancti spiritus.
3) Später dem Namen «Ilode» «Hermanno» hiuzugefügt.
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